
«4 AchneyBuch.

NonFufäliMVNNd
KranckhcltkN der Uugen.

DasGcsichtzusickrckcm.

AsMastlM wirbt in viel HttM in tterruria
bereitet/aber inenemlich in vnsercr Scncnslschcn
Rcmcr/mIlu2vAnd<3^^dm^yn-hcnlscsM
Inseln/ nicht weit von vno. Die Innwohncr/
wieeodieErfahrnußgibt/ vcrmlschmdasselbig
vndcr die Speiß/zu stherffen das Gestchl/vnnd>

dieTunckelheithinzunemmen. l'cr. ^.ncl. ^larwuiuz.

Zu klarem Gestcht.
(^s^Hßmann blüst in gläserne ^mplinr glsch/o/ftn/welche
-^^Mttzwysiichem gewachsetem^uch bedeckt wlrd/in dem
^^Sand/alsesdel-CM/Martlsi/darauß ein kra^
Wasser gemachlwirdl.Iac. tto^c^uH..

Das Gesicht bessern vnd klar machen.
^7^ ErSafftvonHabichfraut/istcinc auß den besten Achs-

zu den Gebresten der Augen/ mmbt hinweg alle
<-^Ä Tunckclkcil dcsscldm.Ia etliche sagen diese Habichkraw

msiyndt so kruUig/daß sie auch nur au, Halß getragen/das Ge<
sichtlaulermachen.

Die



ArtzneyBuch.
Die Augen zubehalten vnd zuscherssen.

^

, InArßncy/ so wunmbarllch gut ist in Augenwehe/es
fommevon was Vchch es wöl!.Nimb weisse Sezft'em

'halb quintlm/ zerlaß in Weldermilch/ vndlhu es ins Aug.
Ken. ViäoriuZ.

^ Zu dem Gesicht.
i >lalwan offl getruncten/ welcher heffn'g in Teutschlandbc^A
j reitet lMdl/ scherfft das Gesichl.^cKioluz.

Ein anders.
In wuliderbarlich Wasser zu den Augen/so das Gesicht

^ wiederbringt/aheltvnd siärckt.Ntmb Myrrhen 2. ioht/
-^ LparicX ^,Ioc8 2.qumtlin/Saffrani. quintlin/Wey¬

rauch/ Imber / Sareocoll / zersiossmen Campffer / von Mnnn
wcnigin Wasser gethan/ vnd zum Gebrauch behalten.

Zu bösem GcM..
Aldnanistnn Wurßel/dcn Augen angmem/vnndHM

Mrnemlichdemblöden Gesicht/ welches die Arklc nicht
' genug anzeigen können / so tzeffug sich in diesem Kraut be¬

lustigen/ ohn zweGl das Gcsichtzu siarckm/istvon vielen erfah¬
ren, liier. ^I r2ßU8.

'u Reinigung der tunckelcnAugcn/odcr so sie
mitandcren Zufallen behafft.

IeWeiberinItalia lhlm ein Camlin deß wosschme-
! ckmdm Scharlachs in die duncklcn Augm/ vnd thun es
)nichl hcrauß/diß dleIunckle vergangcn.rer. ^..nä. ^a--

tMoluz..
i. 3 Se^

Z'



ss ArtztteyBuch.
Der Scharlach wirbt in Apotecten denrrum gHlll genennl/

welches Samen/die Srreusscn vndpuiffer/vnd anders/so dm
Augen schadltch ist/so ausscrthalbhmemfällt/auß außjlchmdee
Elgmschasst heraußzeucht. Bann so dlß zu dem Aug gehalten
wirdt/vnd geringe herumbgewalßt/nimbt es die Fcuchtigkeltan
sich/vnd konlpl herauß ganß aufgeschwollen/ ja auch als waim es
mit einem kleinenHiiuttlinvnlbgebm were. I.cui»uz I.etnniu5.

Für trübe Augen.
Er Safflvom Kraut vnd Stengel von ffmehel außgeF

>lluckt ist den trüben Augen sehr crsvneßllch/ Abcndls vlt
^Morgcndlodarin« gcth^l. Vern-eibl auch den Slam/

der newlich hat angefangen.
Hen Safft ttluß man also gewinnen/nimb die Wurßel/

das Kraul/die Blut/oder den vnzeiligcnSamen/solches wol
gestosscnvndaußgcvrest/ derVaffl an der Sonnen aedon-tvlid
aussgchaben/lstctnköjtlich Awneyzuden finsteren Augen/mil
3'enchelwasscrodcr Wen, zcmbm/ vnd dannngetrovfft.

Auch t/?esMju dem bösen Ge/icht/ so man früh lisch-
ttm Fcnchclkraut/ vnd den Athem oder Hampft'nut der Hand
m die Augen wendet oder fthlegt vnnd nachmalen mit demGc-
kauwten Fenchel dle Augmlnwer bestreicht.

Ein fein vnnd gewiß Erperiment zu den tuncklm Augen/
wicich selbst gebrauch vnd sichtbarllch warhaffttg erfunden Hab.
Nimö dürren Fatckenschmeiß ein Huintlin/Fencheljämen ein
-Quintlin/beydcs flcin vnd wol durcheinander vermischt gesiosi
sin. Von dieser Mixtur solt du alle Morgen ein wmig in die Au-
gcnwmckelsirawen. ^rtiiolus.

Für
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Für tunckle/ rohte/ fiüfftge Augen/tc.
^Enn die SclMwmßblüt / sol »nan sie flössen vnnd mit
^Honig sltdcn/darnachdas Wasser m cm Mpfferen Ge-

. schirr thun vnd wndcrumb zum Fcllwer setzen/ blßes
nn E ud< thut/ wo! schcumen/durch cm Thuch abscyhcn vnd bc-
hatten. Welcher tunckcl/»ohle/ flüssige Augen / oder Flecken da¬
rinnen bttt/ da lropjfdiß Wasser u, die Augenwmckel/ vndbe-
streich p« c ^eden da! lnit/es heilt vnd macht dicAugen llechl. Sol
gewiß styn. /vl2rklowx.

Iufiicsscndcr Augen.
<f^S hclsscn wunderbarlich die Küglin von Agsiein / cder

^^^ Aniber/andas Hinderthal deß Haupts gebunden. Eben
^^ diese/so jle an dem Halß gmagcn werden/verhüten auch
daß keine Fluß in dieKälcn fallen, ^nr. I^1i2^äu8.

Zu dm schwärenden/Messendenvnd roßten
Äugm.

^H Vdell,ohtctleriej^ndc Augen ein warhaffiig Experiment.
^^ )?im weissen Weyrauch/steck ein Etücklin an dlcSpiß dcß
<^ Messers / vnd zündts ober cmcm brenn^wen Wacholiechl
aw/ wann nun der Weyrauch brennt / lcsch jhn ab in zwcycn iöf-
felvoll Rosenwassrr/zündt den Nn)rauch zum andern mal an/
icsch Hn wlcdcrumb in Roftnwasser. Solch:ül«dcn vndlcschcn
thu dreyssig mal/alsdann mische vnder dasRostnwassl r ein Rössel
voll Frawcnmilch/vlld tropffd aiso in die Augen. Es lindert den
Schmerßcn/ benimbt den Flus? vnd Röhtc- Ist ojft bewahrt/
dochsomanesvonnölhen/solmanzuvordie Ader lassen vndbcn
^eibpurgierm,

3»
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Zu Flüsscnder Augen.

Em die Augen flüssig smd/dcr nimb Fünfffingerfmm/
legs in lauteren Wein / m ein küpfferen Geschirr. So
du schlaffen wllt geh« /jtrcich dcß Weins vmb d»eAu¬

gen, ^larkiolus.
In Entzündung vnd Duncklc der Augen.

As distlllltte Wasserausi den braunen Blume derWeg-
wanm/ ist sehr mächtig wieder die Entzündung vnd
Sunckle der Augen/ so es hinein gcttzan wirdt. «ieran.

Augenhitz/Nöhtevnd Scblncrtzcn.
Imb Baldrian/ Eppich/Wcgbrcit/Haußwurtzöl/stoß
jedes bcsol,der/prcß denSaffldarauß/nimb jedes Saffts
anderthalb ioht/gieß sieall zusammen/misch darunder

weissen Semelbrosscm/die nicht gcsaltzen scind/mach ein weich
Pfiasicr/legs also kalt vbcr dieAugen/thu ein subtil icinelhüchlin
darzwlschcn. Solche Aryncy hlM vber Nacht/ obschon dieAn-
gen mit Blut vndcrlauFcn werm.

ZuvielerlcyAugmwchvnd Kranckhcitcn/
auch auffwas weiß die geheilt werden.

^lc Geschlechter dcß Augelurosis/wcrdc zu Entzündung vii
! Dunrkle der Augen gcbraucht/gcstossenvnd hinein gclhan/
^odcr den Safft dauoli in die Auge geflößt. Ist aber doch das

destillierte Wasser von diesen das best, zu gesagte Vbeln.1'l2IU8.
Mali gcbrauchtAugcntrosizuDuncklevndSlarcn der Au¬

gen / für sich selbst vbergelcgt/ oder in Wein gesotten / zu Pulsier
gemacht/vnd inWcm getmncken/starckt wundnbarlich das Ge¬
Acht. L.luctillu5.

Ein
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GttköstlicheArtzncyzuBlutrotett

Augen.
>IM CamillensaWCamlUenwasscr-. Thal/ Frawm-
, Mllch3.Thnl/daßwnsse vonanem Ey/zuvorwolzn-F

Gx3:^klopftt/mlfches alles zusammen/ netz ein Düchlln darin/
Vnnd lcgo offt vberdicAugm/ wM dm schmatzen lreffenckch

Hitzige geschwolleneAugen.
^ Dich schreiben/dasPttersilienkraul / lnitsi-isitzem Se^

Hl. mclbrodtzcrfmscht/vndvba'diehißige gcschwollme Aw
<^< gen a^cl: gt/zcrlhnle die Gcschwulsi/ mit Anlegung der cnt-
zündung'Also gewaucht^ftyesgutfür djRotlcu«ffcn oderWlldB
ftuwer / vntw vber den hitzigen Magen gelegt / es millcrct dm
Sc^! < nm/vnd lescht dcnBrandH>assol offttlmalwarhafftlg
Nfundcnscyn.läew.

RohthchigeAugett.
As Wasser von den Zaunglocken i/kanMMchA^
ney zu den wAen hchlgcn Augc/ darangethanVndvber-
geschlagen^2,rKlolu5 <Ü2mcc2nj.

Zugerunnenem Blut in Augen.
»IderdleRöhtederAugm.BachezcssiossenkKllmmel
.in Brodl/ solch Bwdt schnad Mltten mtzwey/als bald
'eoaußdemHfcn kompt/vnd halteswamlfürdieAuF

gen / darnach streich die Feuchtigkeit von den Augen miteinem
THHchlesanlftab.

M sin ^l
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Ein ArGey/ damit etlich alte blinde Leuth

geheilt worden.

Vscalblüst2. .loht/Augentrosts. -loht/ zu Pulfferge-
macht/ ein halb iöjfelm voll eingenommen/allzeit vor
dem Ejsm.ttier. I^0NMU5.

Zu Blödigkeit deß Gesichts.
>Dley/Isop/Wolgemuth/Calaminch/Alalwuw/ElM

^plchsitMM/3l'nchchämm/5lIcri5monrani, 3eleleo8,.
N Bertram/ Imber/ Zimmct/ftdwi.qulnllln. Mit ver-

schaumbtcmHonig zugmcht/dem Kranckm eingebe ehe er schlaft
fengcht. ^nc. lum2nellu5i

Ein andere dasGcsicht zu verbesseren.
^Astir/VasPulfirr von <üymari5 .Augentrost/jedes^.
, toht / Zucker 4. ^oht/ zu Pulffrr gemacht/von welchem
'in alle Speiß chun ß)l/ wie auchdaruon genommen man

»orvnd nach dcrSpciß.
Wanndc^ Mo/?vnnl> MwiwaKvt^ßrt/wirfft marr

AugcnwostPenein / vnnd wirbt der wolgesauberle Weinauffge^
halten jNr sonderbare Arßncy. lac. l-lalieriu8.

Für den Staren in den Augen.
IeGallvVndcmFzschsogcnennt wirbt/Meerschwal-
bm/ist gutfür dm StarenderAugm/aleich selbst ersah?
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